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zu erst gelegenen Eckgarten, zu verkauffen willens ist, und sind bereits zoo Rthlr. dar,
auf gebotten worden, als können diejenige welche ein mehreres zu geben willens sind,
sich bey der Eigenthümerin in der Möllerstraffe in des Metzger Mstr. Schiebelers Häuft
melden.

8 ) Es will der Metzger, Mstr. Johann George Sänger, seine Eck-Behausung, vor dem
Zeughause gelegen, welche mit 2 Thüren, nebst Stallung und Brunnen versehen, ver,
kauffen. Wer darzu Lust hat, kan sich bey ihm melden.

9) Es will die Frau Sickermännin ihren vorm Möller-Thor gelegenen Garten welcher kei
ne Grund-Zinß gibt, verkauffen oder vermiethen. Wem nun damit gedienet, wolle sich
bey ihr melden.

10) Cs will der Steinmetz Mstr. Reißmann, sein Hauß in der Obersten. Endtengasse zwi
schen dem Becker Mstr. Siebert, und denen Schumburgischen Erben gelegen verkauffen.
Wer nun solches zu kauffen Lust hat, kan sich bey ihm melden.

i i) Es will der Bürger und Büchsenmacher Johann Jacob Humburg und dessen Ehefrau
von Cassel, ihre in Vollmarshausen gelegene Mühle, bestehet in einem Mahl-und
Schlag-Gang nebst denen darbey gelegenen Garten, auch i [ Acker Land, eine Wiese im
Walde die Scheuren-Wiese genannt, an den Meistbietenden verkauffen, und sind be-
reits 1600 Rthlr. edictmäßig Geld darauf gebotten worden. Wer nun ein mehreres
zugeben willens, kan sich bey demVerkäufer in der Unter-Neustadt auf dem Kirchhoff
melden, auch nach des Käufers Gefallen ein Capital daraus stehen bleiben.

12) Es will Johann Henrich Müller sein Nebenhauß hinter dem Nachhause an dem Rahts-
Verwandten Hrn. Wiegand gelegen, verkauffen, und'sind bereits darauf 510 Rthlr. ge
botten worden. Wer nun ein mehreres zu geben Lust hat, kan sich bey ihm melden.

iz) Es hat jemand, 4è Acker Land an dem Vollmarischen Wege, an des Martin Riede
richs Land gelegen zu verkauffen, und seynd bereits zos Rthlr. daraus gebotten worden.
Wer nun ein mehreres zu geben Lust hat, kan sich bey der Wlttib, Anna Elisabeth
Schuchardin melden.

14) Auf erhaltenes clecrecum slienanäl wollen die kecoräonr - Erben, ihre Behausung al-
hier in der Mittelgasse zwischen dem Brauer Umbach und der Carpe, und dann einen
Garten vordem Neuenthor ander Lourrelcarpe gelegen, an den Meistbietenden verkauf,
fen, und sind auf das Hauß 1202 Rthlr. auf den Garttn aber 2^0 Rthlr in edictmäs-
sigemGelde gebotten worden. Wer nun denen Erben zum besten ein mehreres geben
will, der kan sich bey denenselben, oder denen Vormündern dem Kaufmann Hrn.Pel-
Her oder Gürtler Meister Joh. Henrich Falckeisen angeben.

15) Es will der Bürger und Bierbrauer, Joh. Henrich Müller, sein Wohnhauß auf der
Ahne, zwischen Hrn. Burggraf Wilcke, und dem Blechenschwidt Keßler gelegen, wie
auch das Braugeräthe verkauffen. Wer darzu Lust hat, kan sich bey ihm melden.

16) Es will der Beckermeister Stephan, sein in der Mittelgasse, an der Oberstenziegen-
gasse Ecke gelegenes Wohnhauß, welches sich besonders vor einen Becker und Brau
er schicket, an den Meinstbietenden gegen baare edictmäßige Bezahlung verkaufen, und

seynd


